
Beschlussfolge zur Kreiselgestaltung 
 
NIEDERSCHRIFT (Auszug) 
über die Sitzung des Bauausschusses des Stadtrates am 21.05.2008 
 
TOP 2 (öffentlich) 
… Ausschussmitglied Stief trägt Gestaltungsvorschläge der WG Möller vor. Die vier 
Kreisel (Kreisverkehr im Bereich Ludowicy, am Auberg, an der Volksbank sowie zukünftiger 
Kreisverkehr an der Postbrücke) sollten nach seiner Auffassung in ihrer Gestaltung in einem 
sachlichen Zusammenhang stehen.  
Die Vorschläge der WG Möller sehen für den Kreisverkehr im Bereich Gilze-Rijen-Straße 
eine Versteinerung in Form einer Koralle o. ä. vor. Der Kreisverkehr am Auberg soll in seiner 
jetzigen Form belassen werden (Aufteilung in die vier regionstypischen Gesteinsarten) und 
lediglich um ca. 4 Basaltsäulen ergänzt werden. Der Kreisverkehr an der Volksbank könnte, 
sobald eine Umgestaltung gewünscht ist, mit Wassersäulen ausgestattet werden. Für den 
zukünftigen Kreisverkehr an der Postbrücke ist ein Motiv mit Hinweis auf die Eisenbahn 
vorgesehen. Begründet wird das Gesamtkonzept mit der Einbeziehung aller wichtigen 
regionstypischen Motive. 
Seitens Herrn Dr. Bitschene, TW Gerolsteiner Land, wird schriftlich vorgeschlagen, 
den Kreisverkehr Gilze-Rijen-Straße in „Devon-Kreisel“ zu benennen, da Korallen und 
Trilobiten die charakteristischen Lebewesen der Devon-Kalke des Gerolsteiner Landes sind. 
Der Vorschlag beinhaltet u.a. die Anbringung einer ca. 1 m langen und 60 cm breiten 
Trilobitenskulptur. 
Der Kreisverkehr Am Auberg soll entsprechend dem Vorschlag von Dr. Bitschene mit 
dem Gerolsteiner Stadtlöwen realisiert werden. 
Ausschussmitglied Albert Müller beantragt, den Kreisververkehr Gilze-Rijen-Straße 
entsprechend dem Vorschlag von Herrn Dr. Bitschene u.a. mit einem Trilobiten zu gestalten. 
Er beantragt weiterhin eine Gestaltung des Kreisels Am Auberg mit dem Stadtlöwen 
vorzunehmen. 
Beschluss: 
Der Kreisverkehr im Bereich Gilze-Rijen-Straße wird mit einem Trilobiten versehen. Die 
drei Drahtgestelle sind zu entfernen. Die inzwischen zu großen Sträucher sind zu 
reduzieren bzw. alternativ ganz zu entfernen. Der Kreisel ist höher zu gestalten. Die weiteren 
Details sollen mit Fachleuten ausgearbeitet werden. 
Beschlussfassung : einstimmig 
Ausschussmitglied Stief beantragt, den Kreisverkehr Am Auberg entsprechend des 
Vorschlages der WG Möller zusätzlich mit Basaltsäulen zu gestalten. 
Ausschussmitglied Müller zieht seinen Antrag zurück. 
Beschluss: 
Der Kreisverkehr am Auberg wird entsprechend dem Vorschlag der WG Möller zusätzlich 
mit Basaltsäulen versehen. 
Beschlussfassung : einstimmig 
Des weiteren wird die Verwaltung beauftragt, festzustellen, in welcher Höhe Kosten 
entstehen für die Gestaltung eines Kreisverkehrs mit Wassersäulen. … 
 
 
 
HuF – Ausschuss vom 31.05.2011 
 
3. Information Kreisverkehrsplatz Sarresdorfer Stra ße/Gilze-Rijen-Straße 
In der Sitzung des Stadtrates vom 31.03.2011 wurde darauf hingewiesen, dass die 
Bepflanzung 
des Innenkreises Kreisverkehrsplatz Sarresdorfer Straße/Gilze-Rijen-Straße in einem 
früheren Beschluss entschieden wurde. 
Bei Überprüfung bisheriger Beschlüsse, wurde kein Beschluss hinsichtlich einer Bepflanzung 



des Kreisverkehrsplatzes Sarresdorfer Straße/Glilze-Rijen-Straße gefunden. Im 
Zusammenhang 
mit der Umgestaltung des Kreisverkehrsplatzes wurde lediglich durch Dr. Bitschene 
vorgeschlagen, die inzwischen zu großen Sträucher zu reduzieren oder ganz zu entfernen 
und dafür Calluna (Heide) zu pflanzen. 
Im Bereich des Innenkreises, jeweils gegenüber den vier Straßenzufahrten, werden 
Pflanzgruppen 
mit jeweils ca. 20 Pflanzen angelegt. Die Kosten für die Pflanzen betragen ca. 200 € 
und werden über den Unterhaltungstitel Stadtstraßen finanziert. Die Bepflanzung erfolgt im 
August/September 2011. 
In der Sitzung des Bauausschusses am 21.05.2008 wurde auf Vorschlag von Dr. Bitschene 
die Gestaltung des Kreisverkehrsplatzes mit einem Trilobiten beschlossen. 
Die Gestaltung (Nachbildung Trilobit/Fossilien) soll durch das St. Matthias Gymnasium 
Gerolstein 
in Zusammenarbeit mit Dr. Bitschene erfolgen. Der Entwurf der Gestaltung wird sodann 
in einer der nächsten Sitzungen des Bauausschusses vorgestellt. 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die vorläufige Gestaltung des 
Kreisverkehrsplatzes 
mit der vorgestellten Bepflanzung (Kosten rd. 200 €). 
Beschlussfassung : einstimmig 


